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Um  die  60  Vereinsmitglieder  von 
Color  Esperanza  fanden  sich  zur 
Jahreshauptversammlung  vom  12. 
bis 14. November in Bühl ein. 
Viele Fragen standen im Raum.
Wo  stehen  wir  und  wo  wollen  wir 
hin?  Wie  können  wir  uns  –  4  Jahre 
nach unserer Gründung – effizienter
strukturieren?  Wie  können  wir  das  steigende  Arbeitspensum  auf  mehr 
Schultern  verteilen?  Wie  können  wir  noch  professioneller  miteinander 
arbeiten,  um  das  Vamosprogramm  fundiert  durchzuführen  und 
gegebenenfalls  schrittweise  zu  erweitern?  Mit  welchen  gesellschaftlichen 
Institutionen wollen wir uns vernetzen? 
Viele Fragen sind nach diesem Wochenende beantwortet.

Wohin die Reise geht

„Gemeinsam  wollen  wir  in  Deutschland  eine  ‚Willkommenskultur‘  schaffen,  in  der 
Begegnung auf Augenhöhe konkret erlebbar wird“. Unser neues Vereinsmodell basiert auf 
diesem Leitsatz für das neue Vereinsjahr. 
Wir sehen uns in der gesellschaftlichen Verantwortung zum Mitgestalten eines Dialogs, der  
in der globalisierten Welt alle Menschen mit einschließt. Wir stellen uns auf die Seite der  
Menschen,  die  unter  Chancenungleichheit  leiden  und  setzen  uns  konkret  über  das 
Reverseprogramm Vamos dafür ein, dass Fragen nach Gerechtigkeit
weiterhin  auf  verschiedenen  Ebenen  hinterfragt  und  diskutiert  werden.  Wir  sind  der 
Überzeugung,  dass  Diversität  und Pluralität  wichtige Werte für 
eine  zukunftsfähige  Gesellschaft  sind.  Mit  „Freude  an  Vielfalt“ 
und einer toleranten Haltung gegenüber Menschen aus anderen 
Kulturen und sozialen Schichten möchten wir zum Aufbau einer 
hiesigen „Willkommenskultur“ beitragen.

Mit unserem neuen Modell des Vereins starten wir motiviert in das kommende Vereinsjahr. 
Die ersten Wochen nach dem Wochenende stimmen uns zuversichtlich, dass sich ein neues 
Bewusstsein an eine effiziente Struktur koppelt.

Wir  danken allen,  die uns zu diesem entscheidenden Schritt  ermutigt haben, die unsere 
Ideen und unser gesellschaftliches Handeln als ein wertvolles begreifen. Wir danken für eine 
Vielzahl  hilfreicher  Denkanstöße  durch  externe  Interviewpartner  und  unseren  beiden 
externen Beratern, die uns durch den Strukturierungsprozess geführt haben. Auch in der 
Zukunft freuen wird uns über inspirierende, hilfreiche und kritische Denkanstöße.
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Wie wir uns strukturieren

Acht  verschiedene  Arbeitsgruppen,  die  von  je  einem  Ansprechpartner  im  Vorstand 
repräsentiert werden, bilden nun eine breite Basis für unsere Handlungsfähigkeit:

Das  Vamosprogramm,  durch  das 
PeruanerInnen  die  Möglichkeit 
bekommen, ein Freiwilliges Soziales 
Jahr  in  Deutschland zu  absolvieren, 
steht  als  das  „Herzstück“  im 
Zentrum unseres Vereins.  Vamos ist 
ist derzeit unser zentrales Projekt zur 
konkreten Realisierung unserer Idee.

Financiamos kümmert  sich  um  die 
Finanzierung  des 
Freiwilligenprogramms.  Um  unser 
Vamosprogramm  zuverlässig 
durchzuführen,  muss  im 

kommenden Vereinsjahr ein Finanzierungsplan ausgearbeitet  und vorgelegt werden,  der 
unseren Verein weitestgehend unabhängig von der Erzdiözese Freiburg macht. Financiamos 
wird diesen Plan erstellen.

Seminamos unterstützt  die  peruanischen  Freiwilligen  im  interkulturellen  Lernprozess 
reflektorisch  und  emotional.  Die  Gruppe  bereitet  ein-  und mehrtägige  Seminare  für  die 
peruanischen Freiwilligen vor. Sie plant ferner die großen Veranstaltungen im Vereinsjahr.

Politicamos bildet  sich  gruppenintern  zu  aktuellen  politischen  Themen  weiter  und 
informiert den Verein regelmäßig darüber. Im Zentrum stehen hierbei Themen, mit denen 
wir in unserer Arbeit mit den peruanischen Freiwilligen konstant konfrontiert werden, zum  
Beispiel Integration, Willkommenskultur oder das Schengenabkommen. 

Creativamos möchte Begeisterung und Motivation für unsere Vorhaben wecken. Wo immer 
sie gebraucht werden, möchten sie sich kreativ und unkonventionell einbringen. Theater, 
Tanz, Kostümierung – alles ist drin.

ITmos erstellt  eine  neue  Internetpräsenz  von  Color  Esperanza.  Sowohl  intern  als  auch 
extern  wird  somit  unsere  Kommunikation  optimiert.  ITmos  arbeitet  eng  mit  Öfamos 
zusammen:

Öfamos möchte  Color  Esperanza  bekannter  machen.  Ein  nachhaltiges  Konzept  zur 
Öffentlichkeitsarbeitet wird ausgearbeitet. Intern wird Öfamos sich neben der Homepage 
für  eine  vereinsinterne  Zeitung  engagieren.  Neben  der  Homepage  soll  so  ein  weiteres  
Informations- und Diskussionsforum entstehen. 

Connectamos kümmert  sich  um  die  gesellschaftliche  Vernetzung  von  Color  Esperanza. 
Color  Esperanza  ist  davon  überzeugt,  dass  soziale  Vernetzung  und  Unterstützung  die 
Grundlage der „modernen Gesellschaft“ bildet. 

Der Vorstand ist zuständig für die Vernetzung der Arbeitsgruppen. 
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